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Nachweise von Tigermücken im Landkreis Karlsruhe (Quelle: KABS) 

August 2019 

• erstmals nachgewiesene Tigermückenpopulation im Ortsteil Graben 

seit September 2020 

• Regelmäßige Bekämpfung in den betroffenen Gebieten 

Bekämpfungssaison 2020 

• 14 Meldungen der Tigermücke aus der Bevölkerung Graben-Neudorfs, Nachweis von 
Tigermückenlarven auf 12 Grundstücken durch die KABS. 

Bekämpfungssaison 2021 

• Asiatische Tigermücken wurden in Graben in den aufgestellten Fallen von Juli bis Oktober 
nachgewiesen. Dabei konnten insgesamt 59 Eier und 29 adulte Tigermücken identifiziert 
werden. Der Bereich der Bekämpfung im Ortsteil Graben wurde im August 2021 auf Grund 
zusätzlicher Nachweise aus Bürgermeldungen um ca. 16,4 ha erweitert. Somit lag zum 
Saisonende die Gesamtausdehnung der Maßnahmen in Graben und Neudorf bei ca. 80,8 
ha. Bei den in Graben über die gesamte Saison hinweg durchgeführten 5.409 
Grundstücksbegehungen konnten insgesamt 42.366 Brutstätten behandelt werden. 
 

• In Neudorf wurde der Bekämpfungsbereich für 2021 von 17,3 ha auf 13 ha reduziert, da 
es in bestimmten Bereichen im gesamten Jahr 2020 keine Tigermückennachweise gab. 
In Neudorf konnten von April bis Oktober 1.135 Begehungen durchgeführt werden, wobei 
insgesamt 12.026 Brutstätten mit B.t.i. behandelt wurden. 

Bekämpfungssaison 2022 

• In Graben konnte die regelmäßige Bekämpfung in einem Gebiet von 7 ha beendet 
werden, hier wurden keine Tigermücken mehr nachgewiesen. Der Bereich der 
Tigermückenbekämpfung wurde auf 58 ha bis zum Ende der Saison verkleinert. 
Insgesamt wurden in Graben 7.206 Grundstücksbegehungen durchgeführt und 47.569 
Brutstätten behandelt. In den aufgestellten Fallen konnten zwischen Juli und September 
117 Eier und eine adulte Tigermücke nachgewiesen werden. 
 

• In Neudorf wurde der Bekämpfungsbereich aufgrund einer positiven Falle im Vergleich 
zum Vorjahr von 13 ha auf 18 ha vergrößert. Hier wurden 1.719 Grundstücksbegehungen 
durchgeführt und 11.838 Brutstätten behandelt. In den Fallen wurden 5 Eier und eine 
adulte Tigermücke nachgewiesen. 

 


